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Unsere Standorte
Nah am Menschen, nah am Leben

8 Klinika

7 Komfortkliniken

31 Tageskliniken

Ambulante Rehabilitation

4 Hauptstadtpflege Kurzzeitpflege

18 Hauptstadtpflege Häuser

13 Fachpraxen (MVZs)

MVZ Charité Vivantes GmbH

BBG gGmbH

Hospiz gGmbH

Ida-Wolf-Krankenhaus

Labor Berlin – Charité Vivantes GmbH



Schwerpunkte des KlinikumsSpezialisierungen des Klinikums

• Anästhesie 

• Kardiologie

• Psychiatrie 

• Unfallchirurgie & Orthopädie

• Radiologie 

• Geburtsmedizin

• Beckenbodenzentrum
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Vivantes Klinikum Kaulsdorf 
Überblick

Spezialisierungen des Klinikums

156 Ärzt*innen

16.000
Patienten voll- und teilstationär

432
Pflegekräfte

465 Betten

1.150
Geburten pro Jahr

26.000
ambulante Patienten 

(einschl. Rettungsstelle und 

psychiatrische Institutsambulanz)



13/02/25 Vivantes – Netzwerk für Gesundheit 4

Es beginnt!

Was haben 
wir schon?

Projektstation Heraus 
forderungen

Wege zur 
Verbesserung

Re-AuditAudit
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Praxisprojekt Kontinenzförderung in der Pflege

Quelle Graphik: www.Freepik.com

Was haben wir schon?
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Praxisprojekt Kontinenzförderung in der Pflege
Was haben wir schon?

 Einführung der vollumfänglichen digitalen 

Dokumentation 2023

 SOP „Förderung der Harnkontinenz“ seit 2022 

vorhanden

 VA „Förderung der Harnkontinenz seit 2023 vorhanden

 Implementierung?
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Praxisprojekt Kontinenzförderung in der Pflege
Was haben wir schon?
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Praxisprojekt Kontinenzförderung in der Pflege
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Praxisprojekt Kontinenzförderung in der Pflege
Die Projektstation

Vivantes Klinikum Kaulsdorf, Klinik für Akutgeriatrie

 30 Betten

 24 Pflegefachkräfte

 Patient*innenklientel Ø 73 Jahre

 Aus der Unfallchirurgie/ Orthopädie

 Informelle Angaben:

 Sehr engagiertes, erfahrenes Leitungsteam

 Aufgeschlossenes, stets mitdenkendes Team mit 

heterogener Altersstruktur

Quelle Foto: Vivantes Klinikum Kaulsdorf
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Praxisprojekt Kontinenzförderung in der Pflege
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Praxisprojekt Kontinenzförderung in der Pflege
Herausforderungen am Standort

Quelle Foto: https://de.dreamstime.com/stockfoto-tragender-herausforderungspfeil-der-leute-3d-image29557360

Parallel: Information der Chefärztin Klinik für Geriatrie sowie Chefarzt des Beckenbodenzentrums

 Leitungsteam überzeugen

• Wieso wir?

• Mehr Arbeit?

• Was haben wir davon?

 Gesamtes Team mitnehmen

• DNQP?

• Expertenstandard?

• Was müssen wir tun?

• Noch mehr Arbeit?

ZEIT!!??
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Praxisprojekt Kontinenzförderung in der Pflege
Herausforderungen am Standort

Unsere Ziele sind Eure Ziele

 Stand der Qualität der Kontinenzförderung aufzeigen

 Mögliche Verbesserungen in der Kontinenzförderung

sichtbar machen

 Patient*innenzufriedenheit stärken

 Sensibilität zum Thema Kontinenz/ Inkontinenz stärken

 Fachwissen steigern

Quelle Foto: https://www.lernen.net/artikel/ziele-23329/



13/02/25 Vivantes – Netzwerk für Gesundheit 13

Praxisprojekt Kontinenzförderung in der Pflege
Herausforderungen am Standort

Zeit!? Belastung!?

 Das Team so viel wie nötig – aber doch so wenig wie 

möglich belasten

 Termine flexibel gestalten

 Projekt präsent halten – aber nicht zu vordergründig

Quelle Foto:https://www.qminder.com/blog/queue-management/nurse-overload-consequences/
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Praxisprojekt Kontinenzförderung in der Pflege
Herausforderungen Konzernweit

Zentraler Einkauf

 Materialien

 Testung von z. B. anderen Urinalkondomen

Quelle Foto:https://www.qminder.com/blog/queue-management/nurse-overload-consequences/
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Praxisprojekt Kontinenzförderung in der Pflege
Herausforderungen Konzernweit

Dokumente

 Evaluation SOP und VA

 Handbuch Kontinenzförderung in der Pflege

 Digitale Dokumentation epa

• Stuhlinkontinenz wird erst 2026 in die 

Risikoerfassung Kontinenz einbezogen

Quelle Foto: Iris Niegut
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Praxisprojekt Kontinenzförderung in der Pflege

Audit
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Praxisprojekt Kontinenzförderung in der Pflege
Audit

Was hat gut geklappt?

 Menschen mit Kontinenzproblemen – 20 

Patienten*innen identifiziert

Dokumentenanalyse/ Befragung der zuständigen 

Pflegefachkraft/ Befragung der Menschen mit 

Kontinenzproblemen bzw. Angehörigen 

Fragebogen Pflegepersonal bzgl. Fortbildungsbedarf

 24 Bögen ausgegeben – 20 Bögen zurück 

Rücklaufquote von 83 % 

Einrichtungsbezogenes Audit

Liegen bereits Regelungen vor

Quelle Foto: eigenes Foto
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Praxisprojekt Kontinenzförderung in der Pflege
Auditergebnisse April 2024
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Praxisprojekt Kontinenzförderung in der Pflege
Auditergebnisse April 2024
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Praxisprojekt Kontinenzförderung in der Pflege
Auditergebnisse April 2024
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Praxisprojekt Kontinenzförderung in der Pflege
Auditergebnisse April 2024
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Praxisprojekt Kontinenzförderung in der Pflege
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Praxisprojekt Kontinenzförderung in der Pflege
Wege zur Verbesserung

Ermittelter Fortbildungsbedarf

 Systematische Einschätzung

 Kontinenzprofile

 Maßnahmen bei Inkontinenz

 Einsatz von Hilfsmitteln

 Information/ Schulung und Beratung von Betroffenen

 Beurteilung der Maßnahmen

Quelle Foto:https://www.onlineprinters.at/magazin/beschwerdemanagement/
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Praxisprojekt Kontinenzförderung in der Pflege
Wege zur Verbesserung

Quelle Foto: Fotalia

Genutzte Instrumente

 E-Learning software

 Risikoeinschätzung Kontinenz

 Kontinenzprofile

 Förderung der Kontinenz – mögliche Maßnahmen

 Teamschulungen

 Gezielter Einsatz von Hilfsmitteln

 Teamsitzungen

 Fragen, Diskussion, Gespräch

 One Minute Wonder

 Kontinenzförderung

 Kontinenzformen

 Kontinenzprofile

 Risikoeinschätzung Kontinenz
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Praxisprojekt Kontinenzförderung in der Pflege
Wege zur Verbesserung

Quelle Foto: Fotalia

Information, Schulung & Beratung

 Entwurf eines Vivantes eigenen 

Informationsflyer für Patienten*innen und/ 

oder Angehörige

 Nutzung der Broschüre der Deutschen 

Kontinenz Gesellschaft zu Harn- und 

Stuhlinkontinenz

 Nutzung des Toiletten-/ Trinkprotokolls der 

Deutschen Kontinenz Gesellschaft
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Praxisprojekt Kontinenzförderung in der Pflege
Wege zur Verbesserung

Quelle Foto: https://loft41.com/therapie/beckenbodenphysiotherapie/

Hinzuziehen weiterer Fachexpertise

 Konsilmöglichkeit Beckenbodenzentrum 

überdenken

 Externe Dienstleister einbeziehen

 Schulungen durch Produktexperten der genutzten 

Materialien, wie z. B. Urinalkondome
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 One Minute Wonder 
  Kontinenzprofile 
 

 

  

 

 

 

 

 

 

Kontakt für Nachfragen/Anmerkungen:Iris Niegut iris.niegut@vivantes.de 030 130 172717 

Zum Weiterlesen/Quelle:www.kontinenz-gesellschaft.de 

Ziele 

 Beschreibung der Kontinenzsituation 

 Dient der Festlegung von Pflegemaßnahmen 

 Kontinenz – alles ist gut 

 Unabhängig erreichte Kontinenz – noch kein unfreiwilliger Verlust von Urin/ Stuhl 

o Pat. kommt alleine klar, z. B. durch geplante Toilettengänge 

 Abhängig erreichte Kontinenz – wie oben  

o aber wir müssen helfen  

 Unabhängig kompensierte Inkontinenz – unfreiwilliger Verlust von Urin/ Stuhl 

o Pat. versorgt sich selbst mit z. B. IKM 

 Abhängig kompensierte Inkontinenz - wie oben 

o aber wir müssen helfen 

 Nicht kompensierte Inkontinenz – unfreiwilliger Verlust von Urin/ Stuhl  

o ohne Versorgung 

Diese Kontinenzprofile gibt es 

Mögliche LEP Maßnahmen – grundsätzlich individuell auszuwählen 

 Ausscheidung auf Toilettenstuhl unterstützen 

 Bettschüssel leeren/ wechseln bzw. reichen/ entfernen 

 Blasenkatheterpflege durchführen 

 Blasentraining durchführen 

 Defäkations-/Darmtraining durchführen 

 Inkontinenzmaterial wechseln 

 Kondomkatheter anlegen/ entfernen 

 Toilettenbenutzung unterstützen 

 Toilettentraining durchführen 

 Urinflasche leeren/ wechseln bzw. reichen/ entfernen 

 Urinbeutel leeren/ wechslen 

 One Minute Wonder 
  Kontinenzförderung 
 

 Nicht schwer heben – Frauen nicht mehr als 10 kg 

 Flüssigkeitszufuhr anpassen – nicht zu wenig aber z. B. nicht direkt vor der Nachtruhe 

 Förderung der Mobilität – auch an Physiotherapie denken 

 Nährstoffzufuhr anpassen – unsere Pat. haben in der Regel einen hohen Bedarf an Nährstoffen 

 Alkohol und Koffeinhaltige Getränke meiden 

 Kleidung tragen lassen, die schnell auszuziehen ist 

 Gehhilfen bereitstellen 

 Angepasste Nutzung von aufsaugenden Einlagen 

 Beckenbodentraining – bei Harninkontinenz 

 Blasen- und/ oder Darmtraining – zu häufige Toilettengänge 

vermeiden 

 Toilettentraining – geplante Toilettengänge durchführen 

auch ohne Drang 

 

  

 

 
 

 

 

 

Kontakt für Nachfragen/Anmerkungen:Iris Niegut iris.niegut@vivantes.de 030 130 172717 

Zum Weiterlesen/Quelle:www.kontinenz-gesellschaft.de 

Ziele 

 Betroffene respektvoll und emphatisch unterstützen 

Allgemeine Tipps und Ratschläge 

Spezielle Möglichkeiten 
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 One Minute Wonder 
  Risikoeinschätzung Kontinenz 
 

 

  

 

 
 

 

 

Kontakt für Nachfragen/Anmerkungen:Iris Niegut iris.niegut@vivantes.de 030 130 172717 

Zum Weiterlesen/Quelle:www.kontinenz-gesellschaft.de 

Ziele 

 Erfassen der Kontinenzsituation unserer Patienten 

 Individuelles Risikoprofil 

 

So klappt die Einschätzung 

Achtung!! 

Unbedingt bei den ersten Einschätzungen die Möglichkeit 

nutzen, sich Details in epa anzeigen zu lassen! Niemand kennt 

die Details am Anfang auswendig! 

 One Minute Wonder 
  Inkontinenzformen 
 

Ausgelöst ducrh Blasenmuskel- oder Beckenbodenschwäche 

 Belastungsinkontinenz 

 Dranginkontinenz 

 Mischinkontinenz 

 Überlaufinkontinenz 

 Nykturie 

Belastungsinkontinenz 

 Bei körperlicher Anstrengung wie Heben, Tragen, Husten, 

Niesen, Lachen 

 Bedingt durch Schwächung der Beckenbodenmuskulatur 

oder des Schließmuskels 

Dranginkontinenz 

 Plötzlicher, überfallartiger Harndrang 

 Abgang von Urin vor Erreichen der Toilette 

 Bedingt durch Instabilität des Blasenmuskels, 

Blasenentzündungen, Tumore 

Mischinkontinenz 

 Gemeinsames Auftreten der Symptome wie oben 

beschrieben 

Nykturie 

 Mehr als einmaliger nächtlicher Harndrang 

 

  

 

 
 

 

 

 

Kontakt für Nachfragen/Anmerkungen:Iris Niegut iris.niegut@vivantes.de 030 130 172717 

Zum Weiterlesen/Quelle:www.kontinenz-gesellschaft.de 

Ziele 

 Kennen der verschiedenen Inkontinenzformen 

Diese Inkontinenzformen kommen am häufigsten vor 

Unterschiedliche Kennzeichen 
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Praxisprojekt Kontinenzförderung in der Pflege
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Praxisprojekt Kontinenzförderung in der Pflege
Auditergebnisse April 2024 + Januar 2025
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Praxisprojekt Kontinenzförderung in der Pflege
Auditergebnisse April 2024 + Januar 2025
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Praxisprojekt Kontinenzförderung in der Pflege
To Do‘s

Quelle Foto:https://www.istockphoto.com/de/search/2/image-film?phrase=next+steps

Nächste Schritte

 Ausbau der Zusammenarbeit mit der Fachexpertise 

im Haus

 Rollout der Schulungen/ One Minute Wonder auf alle 

Stationen des Klinikum Kaulsdorf im I. Quartal 2025

 Evaluation der Maßnahmen mittels 

Auditdurchführung im IV. Quartal 2025

 Rollout des Projektinhaltes auf alle Vivantes 

Standorte 2026
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Praxisprojekt Kontinenzförderung in der Pflege
Fazit

Quelle Foto: istock.com/dolgachov

Fazit

 Es hat sich gelohnt!!!

 Nutzen der DNQP Auditinstrumente absolut TOP!

 Nicht aufhören



Vielen Dank für Ihre 

Aufmerksamkeit! 

Ansprechpartnerin:

Iris Niegut 

015111341497, iris.niegut@vivantes.de 


